PAGE  
2


[image: image1.png]—t
1EVO





Elternvereinigung an den Gymnasien und Realschulen der Orden 

und anderer freier katholischer Schulträger in Bayern


	2. Rundschreiben – Schuljahr 2008/2009
Rundschreiben an alle Elternbeiräte 

der EVO-Gymnasien und EVO-Realschulen

Mit der Bitte um Weitergabe

an die/den Elternbeiratsvorsitzende/n an Ihrer Schule!


An die

Vorsitzenden der Elternbeiräte der

Katholischen Gymnasien und Realschulen in Bayern

und den Vorstand der EVO


	Für den Vorstand:

Monika Endraß
c/o Katholisches Schulwerk in Bayern

Adolf-Kolping-Str. 4

80336 München

Tel: 089-55 52 66

Fax: 089-55 53 78

E-Mail: KSWiB@t-online.de

http:\\www.schulwerk-bayern.de
Privat:

Balticusstraße 6

81243 München

Telefon: 089-71 73 41

Telefax: 089-71 40 666

E-Mail: Monika.Endrass@t-online.de


München, 26.11.2008


Sehr geehrte Elternbeiräte, liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen den neuen Vorstand der EVO bekannt geben zu dürfen, der bei unserer Jahresversammlung am 14./15.11.2008  in der Theresia-Gerhardinger-Realschule in Cham gewählt worden ist:

	1. Vorsitzende:
	Frau Monika Endraß
Theresia-Gerhardinger-Gymnasium am Anger, München

	2. Vorsitzende:
	Frau Carmen Müller
Mädchenrealschule Heilig Blut, Erding

	Kassiererin:
	Frau Evelyn Bötsch
Gisela-Gymnasium, Passau-Niedernburg

	Mitglieder:
	Herr Hugo Hack
Mädchenrealschule der Dillinger Franziskanerinnen, Volkach

	
	Frau Marianne Huth
Egbert-Gymnasium der Benediktiner, Münsterschwarzach

	
	Herr Olaf Ude
St.-Thomas-Gymnasium, Wettenhausen

	
	Frau Elke Wickmair
Maria-Ward-Gymnasium, Günzburg


Der/die Protokollführer/in wird in der ersten Sitzung des Vorstandes am 16.01.2009 gewählt werden. Wenn Sie Fragen, Anregungen oder Wünsche an den neuen Vorstand haben, bitten wir Sie, sich direkt an uns zu wenden, am besten per Mail unter: Monika.Endrass@t-online.de.

Unsere Rundschreiben erhalten Sie über die Schule und Sie finden weitere Informationen auch unter http://www.schulwerk-bayern.de/7.0.html
Wir weisen sehr gerne schon heute auf unsere nächsten Jahresversammlung am 

23./ 24. 10. 2009 im Gnadenthal-Gymnasium, Ingolstadt, hin. Bitte notieren Sie sich bereits jetzt diesen Termin.

Zu den aktuellen Themen können wir Ihnen Folgendes berichten:

Wir sind am 05.12.2008 zu einen Gespräch mit dem neuen Kultusminister und dem neuen Staatssekretär eingeladen. Wir werden dort die nachfolgenden Themen ansprechen:

Schulfinanzierung


Uns wurde vor der Landtagswahl zugesagt, dass die Schulfinanzierung „deutlich“ erhöht wird. Wir werden überprüfen, ob dieses Versprechen von der neuen Regierung auch eingehalten wird, da auch der neue Ministerpräsident die Einhaltung aller Versprechen im Bildungsbereich trotz Finanzkrise öffentlich bestätigt hat. In diesem Zusammenhang setzen wir uns weiter für die gesetzliche Definition der Versorgungsschulen ein, damit die Schulen, die die Grundversorgung an weiterführenden Schulen vor Ort vorhalten, eine verbesserte Finanzausstattung erhalten.

Lehrerversorgung und EVO-Projekt: Lehrer an die EVO-Schulen

Wir setzen uns auch weiter für die Verbesserung der Lehrerversorgung an den Schulen in katholischer Trägerschaft ein, damit für unsere Kinder keine Nachteile entstehen, wenn an staatlichen Schulen die Klassen verkleinert werden. Gerade PISA-E hat in der letzten 

Woche wieder gezeigt, wie sehr der Schulerfolg von der Schüler-Lehrer-Relation abhängig ist. 

Wir haben daher bei unserer Jahresversammlung beschlossen, das EVO- Projekt" Lehrer an die EVO-Schulen“ auch in diesem Jahr anzubieten, um jungen Lehrern die Möglichkeit zu geben, sich vom staatlichen Schuldienst zum Dienst an unseren Schulen beurlauben zu lassen.

Die Einzelheiten erfahren Ihre Schulleiter direkt vom EVO-Vorstand in einem gesonderten Anschreiben.

Wir freuen uns, dass wir die EVO-Beiträge auf diese Weise direkt künftigen Lehrern zu Gute kommen lassen können und sehen dieses Projekt als ein Zeichen der Solidarität der von uns vertretenen Eltern mit unseren EVO-Schulen im Sinne der Schulfamilie.

Übertritt


Zur geplanten Neuregelung des Übertritts sprechen sich die Eltern dezidiert dafür aus, dass den Kindern, denen eine Eignung für das Gymnasium bzw. für die Realschule bescheinigt wird, auch in das Gymnasium und in die Realschule gehen dürfen, und zwar mit 10 Jahren.
Wir wenden uns gegen jeden erneuten Eingriff in die Schulstruktur und gegen jeden Versuch die fünfte Jahrgangsstufe verpflichtend an der Grund,- Haupt- oder Regionalschule zu verbringen. Jedes Kind, das die Eignung für die weiterführende Schule hat, muss diese Chance auch nutzen können. 
Wir befürworten für Spätentwickler die sog. Zweite Chance mit verbesserten Übertrittsmöglich-keiten. Jede Übertrittsentscheidung muss durch qualifizierte und individuelle Beratung begleitet sein.

Lehrplan


An der vorschnellen Einführung des achtjährigen Gymnasiums leiden unsere Kinder bereits 
derzeit. Die Lehrpläne wurden nicht im zugesagten Ausmaß gekürzt, Qualität wird immer noch mit Quantität reiner Wissenskompetenz verwechselt. Die Erkenntnisse des IQB-Gutachtens müssen nun zeitnah umgesetzt werden. Schon 2003 war uns die Verstärkung der Methodenkompetenzen versprochen worden, leider hat das IQB-Gutachten nun Defizite der bayerischen Lehrpläne gerade in diesem Bereich festgestellt. Diese sind schnellstens auszugleichen.

Mit den besten Wünschen für Sie und Ihre Familien und für eine besinnliche Adventszeit 
grüßen wir Sie herzlich


Monika Endraß                                                                     Carmen Müller
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